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Bopfinger Bank Sechta-Ries eG

Erklarung uber die Berucksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswir-
kungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bei der Versicherungsberatung

Stand: 25. September 2026

1. Gegenstand und Anwendungsbereich

Wir legen nachfolgend Strategien offen, um die Anforderungen der Verordnung Uber nachhaltig-
keitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzsektor (Verordnung EU 2019/2088 — kurz ,,Offen-
legungsverordnung®) zu erfullen.

Die nachfolgenden Ausfuhrungen beziehen sich ausschlieBlich auf eine Versicherungsberatung
in Finanzprodukten, wie sie in der Offenlegungsverordnung definiert werden. Dazu z&hlen insbe-
sondere Versicherungsanlageprodukte und geférderte Altersvorsorgeprodukte.

2. Was sind Nachhaltigkeitsfaktoren und PAI?

Wir bertcksichtigen, die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bei
unserer Versicherungsberatung. Im Folgenden erlautern wir, auf welche Art und Weise wir dabei
vorgehen, und wie wir die von der Versicherungsgesellschaft als Finanzmarktteilnehmer in die-
sem Zusammenhang veroéffentlichten Informationen verwenden.

Was sind Nachhaltigkeitsfaktoren?

Nachhaltigkeitsfaktoren umschreiben Umwelt-, Sozial- und Arbeithehmerbelange, die Achtung
der Menschenrechte und die Bekdmpfung von Korruption und Bestechung. Das Investment in
ein Finanzprodukt — wie z.B. ein Versicherungsanlageprodukt — kann zu negativen Nachhaltig-
keitsauswirkungen fihren. Solche Auswirkungen werden als wichtigste nachteilige Auswirkun-
gen oder ,Principal Adverse Impacts® (PAl) bezeichnet, wenn sie fir die Beurteilung besonders
relevant sind. Dies kann z.B. dann der Fall sein, wenn ein Versicherungsanlageprodukt in Aktien
oder Anleihen eines Unternehmens investiert und dieses Unternehmen etwa Umweltstandards
oder Menschenrechte auf schwerwiegende Weise verletzt.

Nachhaltigkeitsfaktoren werden durch sogenannte ,Indikatoren“ noch genauer definiert. Diese
Indikatoren ermdglichen eine einheitliche Betrachtung méglicher Auswirkungen von Investitio-
nen auf Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, Menschenrechte und/ oder die Bekamp-
fung von Korruption und Bestechung. Im Bereich ,Umwelt” sind als Indikatoren z.B. Treibhaus-
gasemissionen, Biodiversitat und Emissionen in Wasser vorgesehen. Im Bereich ,Soziales® ist
ein Indikator z.B. Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen.
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3. Produktauswahlprozess

Im Rahmen eines etablierten Produktauswahlprozesses entscheiden wir unter Bertcksichtigung
konkreter Produkteigenschaften, welche Versicherungsanlageprodukte und welche Produkte im
Rahmen der steuerlich geférderten Altersvorsorge in das Beratungsuniversum aufgenommen
werden.

Wir streben an, unseren Kunden eine breite Palette von Finanzprodukten, die verschiedene
Nachhaltigkeitsfaktoren bertcksichtigen, zur Verfugung zu stellen. Im Rahmen unseres Pro-
duktauswahlprozesses beriucksichtigen wir mogliche wichtigste nachteilige Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren (Principal Adverse Impacts, PAI) bei den von uns im Rahmen der Versi-
cherungsberatung empfohlenen Finanzprodukten. Konkret geht es um die Berlicksichtigung von
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren.

Im Rahmen des so genannten Hausmeinungsprozesses beziehen wir von den Produktanbietern
der Genossenschaftlichen Finanzgruppe Informationen (ber die Nachhaltigkeitsfaktoren des je-
weiligen Versicherungsanlageprodukts bzw. des jeweiligen steuerlich geférderten Altersvorsorge-
produkts. Grundlage hierflr sind die in der Verbund-Hausmeinung hinterlegten Kennzeichen, aus
denen hervorgeht, ob und gegebenenfalls welche PAI vom Finanzprodukt bertcksichtigt werden,
und Ubernehmen das Produkt mit diesem Kennzeichen in die Bank-Hausmeinung (siehe hierzu
ausfuhrlicher nachfolgend zu unserer Befragung nach lhren Nachhaltigkeitspraferenzen).

Dabei greifen wir derzeit auf die nach einem abgestimmten Branchenstandard bereitgestellten
Informationen der Produktanbieter zurtick und nicht unmittelbar auf die von den Finanzmarktteil-
nehmern verdffentlichten PAI-Indikatoren. Maf3geblich sind dabei die von den Produktanbietern
der Genossenschaftlichen FinanzGruppe bereitgestellten Informationen und Kennzeichen, basie-
rend auf abgestimmten Branchenstandards, unter anderem zu den wichtigsten nachteiligen Aus-
wirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren, die in der Hausmeinung abgebildet werden. Sie ermogli-
chen jedoch derzeit noch keine quantitative Bewertung des negativen Impacts. Aus diesem Grund
findet derzeit auch noch kein Ranking der Finanzprodukte und / oder eine Auswahl anhand quan-
titativer Indikatoren statt.

Wir beobachten die Entwicklung der Verflgbarkeit von PAI-Daten und entsprechenden Datenser-
vices am Markt. Neue oder veranderte Datenquellen werden im Rahmen unserer bestehenden
Prozesse und internen Vorgaben auf ihre Eignung fur die Berlcksichtigung der wichtigsten nach-
teiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren gepruft.
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4. Beriucksichtigung in der Versicherungsberatung

Im Rahmen der Versicherungsberatung fragen wir Sie, ob und wenn ja welche Nachhaltigkeits-
praferenzen wir bei unseren Empfehlungen fir Sie zugrunde legen sollen. Sofern Sie bei der Be-
ratung zu einem Versicherungsanlageprodukt und Altersvorsorgevertrage Nachhaltigkeitsprafe-
renzen angeben, werden diese nach den hierfur geltenden aufsichtsrechtlichen Vorgaben in die
Angemessenheits- und Geeignetheitsprifung einbezogen. Geben Sie im Rahmen der Nachhal-
tigkeitspraferenzabfrage an, dass Sie bei einem Versicherungsanlageprodukt bzw. einem Alters-
vorsorgevertrag die Vermeidung wesentlich negativer Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit (PAI)
wlnschen, erfolgt ein Abgleich der erhobenen Angaben mit den fiir das Versicherungsanlagepro-
dukt verfigbaren Informationen nach den eingerichteten Verfahren. Zusatzlich haben Sie die Mog-
lichkeit, konkret anzugeben, auf welche der folgenden Nachhaltigkeitsbelange sich Ihre Praferen-
zen beziehen sollen:

= Treibhausgas-Emissionen,

= Bijodiversitat,

=  \Wasser,

= Abfall,

= soziale Themen/Arbeitnehmerbelange.

5. Mindestausschlisse

Fir von uns in der Versicherungsberatung empfohlene Versicherungsanlageprodukte und Pro-
dukte im Rahmen der steuerlich geférderten Altersvorsorge, die PAI berticksichtigen, gilt zudem
ein Mindeststandard. Danach durfen Versicherungsanlageprodukte und Produkte im Rahmen der
steuerlich geforderten Altersvorsorge Titel, die die festgelegten Ausschlusskriterien nicht erfillen,
nicht oder nur bis zu einer festgelegten Grenze enthalten. Durch diese Mindestausschlisse wird
erreicht, dass diese Finanzprodukte Tatigkeiten, die die festgelegten Ausschlusskriterien nicht er-
fullen, nur in begrenztem Umfang finanzieren. Titel, die danach ausgeschlossen sind, sind im ak-
tuellen Anlageuniversums beispielsweise eines Deckungsstockes nicht mehr enthalten. Entspre-
chendes gilt, wenn ein Titel den festgelegten Schwellenwert Uberschreitet. Die Ausschlisse um-
fassen beispielsweise Aktien oder Anleihen von Unternehmen, deren Umsatz zu mehr als 20 Pro-
zent aus der Herstellung und/oder dem Vertrieb von Kohle herruhrt. Die Liste mit den Mindestaus-
schlliissen gemal abgestimmten Branchenstandard finden Sie im Anhang I.

6. Uberprifung des Verfahrens

Die hier beschriebene Art und Weise der Berucksichtigung von wesentlichen Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren ist in unseren bankinternen (Beratungs-)Prozessen abgebildet. lhre Ein-
haltung wird von unabhangigen Stellen unseres Hauses (Compliance und Interne Revision) sowie
unserer externen Revision regelmafig bzw. anlassbezogen tiberwacht bzw. Uberprift.
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7. Schwellen und Grenzwerte

Es wurden keine bestimmte Schwellenwerte und Grenzwerte fur Indikatoren festgelegt.

8. Datenquellen und methodische Grenzen

Die Berucksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen hangt von der Verfugbarkeit,
Qualitat, Aktualitat und Vergleichbarkeit produktbezogener Informationen ab. Angaben verschie-
dener Finanzmarktteilnehmer, Produktanbieter oder Datenanbieter kdnnen auf unterschiedlichen
Methoden, Abgrenzungen, Schatzungen und Annahmen beruhen. Daten kdnnen fehlen oder zeit-
verzogert vorliegen.

Wir berucksichtigen diese Grenzen im Rahmen der eingerichteten Verfahren. Eine fehlende oder
eingeschrankte Datenlage bedeutet nicht, dass keine nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltig-
keitsfaktoren bestehen.
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Anhang | - Mindestausschliisse’

Die unten aufgelisteten Mindestausschlisse gemal des ESG-Zielmarktkonzeptes werden in der
Kapitalanlage der R+V Versicherungsgruppe umgesetzt.

Unternehmen + Geéchtete Waffen? (>0%)3
» Tabakproduktion >5%
Kohle >20%3

+ Schwere VerstoRe gegen UN Global Compact (ohne positive Per-
spektive):

» Schutz der internationalen Menschenrechte
+ Keine Mitschuld an Menschenrechtsverletzungen

» Wahrung der Vereinigungsfreiheit und des Rechts auf Kollektiv-
verhandlungen

* Beseitigung von Zwangsarbeit

+ Abschaffung der Kinderarbeit

» Beseitigung von Diskriminierung bei Anstellung und Erwerbsta-
tigkeit

* Vorsorgeprinzip im Umgang mit Umweltproblemen

* Forderung groferen Umweltbewusstseins

+ Entwicklung und Verbreitung umweltfreundlicher Technologien

» Eintreten gegen alle Arten von Korruption

Staatsemittenten  Schwerwiegende VerstoRe gegen Demokratie- und Menschen-
rechte*

' Relevant sowohl fiir Einzelwerte als auch Werte in einem Portfolio/Korb (Aktien/Anleihen).

2 Atomwaffen, soweit Unternehmen gegen die Vorgaben des Atomwaffensperrvertrags (NPT)
verstolden, insbesondere durch die Lieferung an Nichtvertragsstaaten des Atomwaffensperr-
vertrags oder durch Téatigkeiten auRerhalb des durch den NPT vorgegebenen Regelungsrah-
mens; ferner Waffen, die unter das Ubereinkommen (iber das Verbot des Einsatzes, der Lage-
rung, der Herstellung und der Weitergabe von Antipersonenminen und Uber deren Vernich-
tung (,Ottawa-Konvention“), das Ubereinkommen (iber das Verbot von Streumunition (,Oslo-
Konvention®) sowie die jeweiligen UN-Konventionen Uber biologische und chemische Waffen
(UN BWC und UN CWC) fallen.

3 Umsatz aus Herstellung und/oder Vertrieb.

4 Auf Grundlage der Einstufung als ,not free* nach dem Freedom House Index
(https://freedomhouse.org/countries/freedom-world/scores) oder gleichwertiger ESG-Ratings
(extern bzw. intern).



https://freedomhouse.org/countries/freedom-world/scores

Anderungshistorie:
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Datum

betroffene Abschnitte

Erlauterung

25.09.2026

Anderung in allen Abschnit-
ten

Anhang Mindestausschlisse
R+V

Anderungen infolge UWG-
Vorgaben ab 27.09.2026

Aktualisierung der Mindest-
ausschlisse der R+V

07.07.2025

nach der Uberschrift

Anhang zu Mindestaus-
schlissen

Klarstellung zum Gegenstand
der vorliegenden Information
aufgenommen

Anderung des in Bezug
genommenen Marktstan-
dards

30.12.2022

neue Veroffentlichung

Inkrafttreten neuer Anforde-
rungen an die Offenlegung
hinsichtlich der Erklarung
Uber die Bertcksichtigung der
wichtigsten nachteiligen Aus-
wirkungen auf Nachhaltig-
keitsfaktoren: neue Veroffent-
lichung ersetzt die Erstverof-
fentlichung

10.03.2021

Erstveroffentlichung

»Information Gber den Um-
gang mit Nachhaltigkeitsrisi-
ken und den wichtigsten
nachteiligen Auswirkungen
auf Nachhaltigkeitsfaktoren
fur Finanzprodukte geman
Offenlegungsverordnung®,
dort Abschnitt IlI.




	1. Gegenstand und Anwendungsbereich
	1.
	2. Was sind Nachhaltigkeitsfaktoren und PAI?
	1. Produktauswahlprozess
	1.
	3.
	4. Berücksichtigung in der Versicherungsberatung
	5. Mindestausschlüsse
	6. Überprüfung des Verfahrens
	7. Schwellen und Grenzwerte
	8. Datenquellen und methodische Grenzen

